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Liebe 
St. Georgenerinnen
und St. Georgener!

Bgm. Wilhelm Auzinger Vzbgm. Ferdinand Aigner Frakt.Obm. GR Herbert Hamader

Auch während der Sommermona-
te wurde in allen Abteilungen der 
Marktgemeinde für die Anliegen 
der Mitbürgerinnen und Mitbürger 
gearbeitet. Einige wichtige Angele-
genheiten der vergangenen Mona-
te bzw. der kommenden Monate 
möchten wir Ihnen mitteilen:

550-Jahr-Feier
Die 550-Jahr-Feier der Marktge-
meinde war sehr beeindruckend 
und sehr gut besucht (ca. 470 Bür-
gerInnen). 
Ein besonderer Dank gilt Herrn 
Prof. Helmut Pachler und Herrn 
Ing. Franz Hauser für die Vorberei-
tung und die Durchführung dieser 
Veranstaltung am 28. Juni 2014 in 
der Attergauhalle. Ebenfalls be-
danken möchten wir uns bei den 
beiden Chören, Kirchenchor und 
Scherrhaufen und weiteren Hel-
fern. (Bilder auf einer der nächsten Seiten)

Attergauer Kultursommer
Der Attergauer Kultursommer war 
wiederum sehr gut besucht. Das 
Programm war von Intendantin 
Frau Mag. Mechthild Bartolomey 
und Obmann Herrn Peter Norz 
ausgezeichnet ausgesucht. Bei-
den gebührt ein herzliches Danke-
schön.

FUZO
4 FUZOs vom 12. Juli bis 3. August 
2014 waren von unseren Gastwir-
ten gut vorbereitet und durchge-
führt. 

Marktfest
Das Marktfest am. 16. u. 17. August  
fand heuer zum 2. Mal statt. Dem 
Vorbereitungskomitee gebührt 
ebenfalls unser Dank.

HILFE FÜR AFRIKA ……  gemeinsam Sorge tragen.

Race around Austria
Unter der Hauptverantwortung für 
Organisation und Durchführung 
des St. Georgeners Dr. Michael 
Nussbaumer war diese einzigarti-
ge Radveranstaltung, zwischen 12. 
und 18. August zum 3. Mal, wieder 
ein sehr guter Erfolg.

Spatenstich GSG Bauten
Die Spatenstichfeier der GSG auf 
den „Staufergründen“ (neben Billa“ 
fand am 7. Juli statt. Es werden 22 
Wohnungen samt Infrastruktur ge-
schaffen. Die ortsansässige Firma 
Schönleitner führt den Bau durch.

Fahrzeugsegnung FF Kogl
Am 25. Juli fand die Segnung des 
neuen Kommandofahrzeuges der 
FF Kogl statt. Der FF Kogl aber 
auch allen anderen unserer Feuer-
wehren sei an dieser Stelle für ihre 
Einsatzbereitschaft von Seiten der 
Marktgemeinde und der OÖVP 
St. Georgen herzlich gedankt. Die 
Marktgemeinde St. Georgen un-
terstützt immer unsere Feuerweh-
ren in fi nanzieller Hinsicht, nach 
Maßgabe der vorhandenen Bud-
getmittel. 

Neue Tourismus-Geschäfts-
führerin
Die neue Geschäftsführerin Frau 
Simone Puchner hat am 1. August 
2014 die Geschäftsführung des 
Tourismusverbandes übernom-
men. Die Marktgemeinde und die 
OÖVP St. Georgen wünschen alles 
Gute und viel Erfolg im neuen Tä-
tigkeitsbereich. Der scheidenden 
Gf. Mag. Petra Gangl danken wir 
für die gute Zusammenarbeit und 
alles Gute für die Zukunft.

EAST-West Thalham
Besuch von Fr. Innenministerin 
Johanna Mikl-Leitner in der EAST 
West (Thalham).

Am Dienstag, 5. August 2014 be-
suchte die Innenministerin die 
Dienststelle in Thalham, die ja 
direkt dem Innenministerium un-
tersteht - nicht dem Land Ober-
österreich od. der Gemeinde St. 
Georgen!

Im Anschluss besuchte die Frau In-
nenministerin auch unser Gemein-
deamt. Es gab mit Bgm. Wilhelm 
Auzinger ein sehr konstruktives 
Gespräch über die EAST-West und 
die Situation vor Ort. Man ist stän-
dig bemüht die vertraglich fi xierte 
Anzahl von 120 Asylwerbern nicht 
zu überschreiten. Wenn dies doch 
passiert sind es Notsituationen. 
Um die Überbelastung der EAST-
West (Thalham) und die EAST-Ost 
(Traiskirchen) zu verringern appe-
lieren die Verantwortlichen an die 
Solidarität aller Landeshauptleute 
und aller Institutionen, Unterbrin-
gungsmöglichkeiten in mehreren 
österreichischen Gemeinden zu 
schaffen.

Jungbürgerfeier
Die diesjährige Jungbürgerfeier 
wurde am 5. September im Sit-
zungssaal der Marktgemeinde ab-
gehalten. Viele JungbürgerInnen 
folgten der Einladung. Anschlie-
ßend lud die Marktgemeinde zu 
einem Abendessen ein.

Ausschüsse tagten
Verschiedene Ausschüsse arbei-
teten auch in den Sommermona-
ten: Finanzarbeitskreis, Bau- und 

Transparente Hilfe für Mr. Masalu 
Die Garantie, dass das Projekt vor Ort von einem Freund 
und Vertrauensmann der Familie Hagler begleitet und 
kontrolliert wird, jeder Euro sein Ziel erreicht und zweck-
gebunden verwendet wird, hat viele Erwachsene zum 
Spenden motiviert.  
So konnten neben dem privaten Grundkauf (Dez. 2013) 
insgesamt Euro 15.300 direkt in das Projekt „Ein Haus für 
Mr. Masalu“ fl ießen. Dafür konnten das 3-räumige Haus, 
eine moderne Toilette, Tische, Betten, Möbel,… errich-
tet und angekauft werden. Die Familie von Mr. Masalu 
ist überglücklich und konnte bereits in das neue Haus 
einziehen. Großen Dank an alle, die mitgeholfen haben, 
dieser armen Familie ihren Wunsch nach einem lebens-
werten Leben zu realisieren. Am Grundstück wurden be-
reits die ersten Kartoffeln und Tomaten geerntet – erste 
Schritte in die Unabhängigkeit.

HELFEN SIE HELFEN – 
EIN PROJEKT DER NMS ST. GEORGEN/A.

HELFEN STÄRKT DAS SELBSTGEFÜHL

des Hauses, die Gestaltung und Bebauung des Grund-
stückes/Ackerlandes (Bananenplantage, Maisfeld, Hüh-
ner,…) und die Förderung/Bildung der Kinder benötigt. 

Noch werden etwa EUR 
8.000,— bis EUR 10.000,-- 
für einen Brunnen, der auch 
Trinkwasser für die Menschen 
in der Umgebung spenden 
soll, für die Außengestaltung 

Projekt SCHULE
Ab Herbst 2014 werden alle Aktivitäten den 2534 Schü-
lerInnen der „Mkolany primary school District Mwanza“ 
gewidmet sein. Und es wird mit der Produktion (afrika-
nische Näherinnen) von 500 Schuluniformen sowie der 
Anschaffung von Schulartikeln (Hefte, Bleistifte, Bücher) 
begonnen. Die ersten Aktivitäten werden aus den bereits 
eingegangenen Spenden getätigt, da bis 10. August 2014 
bereits EUR 11.436,— eingegangen sind. 
Ganz oben in der Prioritätenliste steht auch der Wunsch, 
die Kinder täglich mit nur einem Becher Maisbrei zu ver-
sorgen. Auch wenn 1 Becher nur 9 Cent kostet, sind da-
für monatlich etwa EUR 4.500,— erforderlich. Um diesem 
Wunsch nachkommen zu können, werden noch viele 
Spender gesucht. 
Für Schulmöbel hoffen die SchülerInnen der NMS St. 
Georgen/A. auf großzügige Einzelspender oder Unter-
nehmen, die vielleicht vor Weihnachten 100 Schultische 
um EUR 3.500,— ankaufen wollen. 

SPENDENAUFRUF: 
Mit wenig Geld viel bewegen !!!!!!!
1. Wir suchen 250 Menschen, die bereit sind, ein Pro-
jekt mit nur EUR 2,50 pro Monat oder einmalig mit 
EUR 30,— pro Jahr (Dauerauftrag) zu unterstützen. Da-
durch erreichen wir pro Jahr EUR 7.500,— und können 
mit wenig Geld viel bewegen. 

AFRIKA-PROJEKT (Markus Hagler – Attergauer Raiffei-
senbank):

Projekt Mr. Masalu:  IBAN: AT42 3452 3000 0000 3590
Projekt SCHULE:     IBAN: AT31 3452 3800 0000 3590Trinkwasser für ein ganzes Dorf mit vielen armen Men-

schen


